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 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Fraktion Karben 

 

Jannik Schmitt 

 

 

 Karben, der 03.09.2022 

An 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher 

Kai Uwe Fischer 

 

61184 Karben 

 

 

Anfrage der GRÜNEN-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Fischer, 

wir bitten um vollumfängliche und einzelne Beantwortung der folgenden Anfrage gem. § 50 

Abs. 2 HGO. Auch bitten wir um eine ausführliche Begründung. 

Anfrage zur Gedenkstätte am Klein-Karbener Friedhof 

Die 2019 eröffnete, hinter dem Klein-Karbener Friedhof gelegene Gedenkstätte soll an die 

570 während dem zweiten Weltkrieg getöteten Karbener*innen erinnern; sowohl jüdische als 

auch nicht-jüdische. Dieses Konzept war (und ist) umstritten.1 

Sie war als langfristiges Projekt geplant, welches 2025 zum Abschluss kommen soll. Leider 

befindet sich die Anlage zurzeit in desolatem Zustand. Zahlreiche der 570 Bäume sind 

vertrocknet; die Anlage ist allgemein ungepflegt. Unserer Ansicht nach ist sie damit einer 

Gedenkstätte unwürdig (siehe Anhang). 

Daher bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen: 

Zum aktuellen Zustand:  

1. Warum wurde die Vertrocknung der Pflanzen zugelassen? 

2. Wie ist das Pflegekonzept der Anlage gestaltet? Welcher Witterungsschutz besteht? 

Welche (auch langfristigen) Pflegemaßnahmen sind in welchem Turnus geplant? 

3. Ist eine Instandsetzung bzw. Neupflanzung der Anlage geplant? Welche 

Schlussfolgerungen werden hierfür aus dem bisherigen Zustand gezogen? 

4. In welcher Form und wann sollen die Maßnahmen erfolgen?  

5. Welches langfristiges Konzept ist für die Anlage, sollte keine Umgestaltung geplant 

sein, vorgesehen? Soll die Anlage im derzeitigen Zustand belassen werden? 

  

 
1   Die Frankfurter Rundschau berichtete über die Anlage am 17.11.2019 (https://www.fr.de/rhein-
main/wetterau/karben-ort82108/karben-jeden-toten-baum-13227566.html) 
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Zur Weiterentwicklung:  

6. Welche weiteren (baulichen) Arbeiten sind bis zur Fertigstellung im Jahr 2025 

vorgesehen?  

7. Kann der Zeitplan hierfür eingehalten werden? Wenn nein, warum nicht?  

8. Warum ist keine Erläuterungstafel (zu Zielen, Gründen usw.) installiert worden (vor 

allem angesicht des umstrittenen Konzept)? Ist eine Erläuterungstafel zur Konzeption 

des Denkmals geplant? Wann ist deren Aufstellung vorgesehen? 

 

Vielen Dank und mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Jannik Schmitt 

 

 

Anhang: Bilder zum derzeitigen Zustand (3 Seiten)  
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